
5    

Fo
to

s 
(2

):
  A

. S
ch

u
h

/W
. H

ö
n

le

MMW-Fortschr. Med. Nr. 23 / 2008 (150. Jg.)

MMW-Fortschritte der Medizin 
E-Mail: manhart@urban-vogel.de
Fax: 089/4372-1420

Weitere interessante Blickdiagnosen 
finden Sie in unserem 
Online-Archiv unter www.mmw.de.

Ihr besonderer Fall? 
Sicher sehen auch Sie ab und an einen be-
sonders eindrucksvollen Befund in Ihrer 
Praxis. Fotografieren Sie ihn, schreiben Sie 
uns unter dem Stichwort Blickdiagnose, bei 
Veröffentlichung erhalten Sie 100 Euro. 

Kleinkind mit schiefen Fingern

Muss hier behandelt werden?

Blickdiagnose – die Fälle der MMW-Leser

Ein vierjähriger Junge wird wegen einer Seitabweichung beider Klein-
finger vorgestellt. Er hat keinerlei Beschwerden, es liegt eine uneinge-
schränkte Greiffunktion beider Hände vor. Die Mutter stört jedoch die 
Seitabweichung.

– Bei der körperlichen Untersuchung fällt 
eine Radialdeviation der Fingerendglieder 
beider Kleinfinger auf im Sinne einer beid-
seitigen Klinodaktylie. Auf Wunsch der 
Mutter und in Abstimmung mit dem Kind 
wird ein konservativer Therapieversuch 
mit Orthesen beidseits begonnen. 
Als Klinodaktylie wird eine axiale Finger-
abweichung in der Radioulnarebene be-
zeichnet. Häufig findet man sie beidseits 
am Kleinfingerendglied mit einer Ent-
wicklungsstörung der Mittelphalanx und 
einer Schiefstellung der Gelenkfläche des 
Grundgliedköpfchens. Liegt bei leichter 
Form keine Funktionsstörung vor, so ist 
eine Behandlung nicht erforderlich.
Im Wachstumsalter kann sehr gut mit 
wachstumslenkenden Orthesen gearbei-
tet werden. Bei stärkerer Abweichung und 
funktionellen Einschränkungen kommt 

die Keilosteotomie im Mittelglied in-
frage. 
Von der Klinodaktylie ist die Kamptodak-
tylie abzugrenzen. Als Letztere wird eine 
angeborene, oft erbliche, mitunter doppel-
seitige Beugekontraktur des proximalen 
Interphalangealgelenkes am Kleinfinger 
bezeichnet. Auch hier ist in der Regel keine 
Behandlung erforderlich.
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